
Ladenburg (hasi) –
Durch einen Kraftakt
haben sich die Fußbal-
ler des TSV Viernheim

in die zweite Runde des BFV-
Hoepfner-Cups geschossen.

Nachdem das Trainingslager in
Seckach wegen eines um sich grei-
fenden Magen-Darm-Virus am
Samstagabend abgebrochen wur-
de, standen für die erste Pokal-
runde beim FV 03 Ladenburg am
gestrigen Nachmittag nicht genug
gesunde Spieler zur Verfügung. 

Der Kader aus sieben Feldspie-
lern und drei Torhütern wurde
durch Spieler der zweiten Mann-
schaft, A-Junioren-Spieler und
den kurzfristig reaktivierten Franz
Scheidel komplettiert. Zudem fiel
krankheitsbedingt auch das Trai-
nerteam Neidig/Usler aus, so dass
TSV-II-Coach Jürgen Schmitt in
der Verantwortung stand.

FV 03 Ladenburg – 
TSV Viernheim 1:2 (0:0)

Trotz der ungewohnten Zusam-
mensetzung schlug sich die Mann-
schaft wacker, konnte die Überle-
genheit in der ersten Halbzeit al-
lerdings nicht in Tore umwandeln.
Dafür schlugen die 03er in der 54.
Minute zu, als Wysgot das 1:0 er-
zielte. Nur kurze Zeit später
schafften die „Blauen“ den Aus-
gleich, Dutt krönte seine anspre-
chende Leistung mit dem 1:1. 

In der 68. Minute legte der TSV
sogar nach, Ott verlängerte einen
Eckball per Kopf zum umjubelten
2:1 ins Tor. Die TSV-Abwehr hielt
auch in der Schlussphase, die
Ausgleichsbemühungen der La-
denburger hatten keinen Erfolg.
Selbst einen Elfmeter konnten die
Platzherren nicht verwandeln. In
der zweiten Pokalrunde kommt es
jetzt zum Aufeinandertreffen des
TSV mit dem SV Waldhof Mann-
heim, eine Neuauflage des letzt-
jährigen Viertelfinalspiels. Über
das Pokalspiel in Ladenburg wer-
den wir noch berichten. 
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TSV-Notelf 
sichert sich Erfolg


